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Die Feldmusik Buttisholz spielte ein Ständli ganz stolz in der neuen Uniform. Foto Willi Rölli

Buttisholz: Die sechste Uniform der Feldmusik wurde eingeweiht

Freudentag mit vielen Emotionen   
Die Feldmusik Buttisholz hat am 
Wochenende die neue, die 
sechste Uniform in der 130-jäh-
rigen Vereinsgeschichte, einge-
weiht. Es war ein Fest für die 
ganze Gemeinde und stolz 
zeigten sich die Musikantinnen 
und Musikanten am Samstag 
anlässlich des Einweihungsgot-
tesdienstes der Bevölkerung 
erstmals im neuen Gewand.  
Mit grossem Applaus wurde  
die neueingekleidete Feldmusik 
Buttisholz beim Einzug  
in der Kirche von der  
Bevölkerung empfangen. 

Willi Rölli 

Es war wirklich ein Freudentag für ganz 
Buttisholz, die Einweihung der neuen 
Uniform der Feldmusik. Zum mächtigen 
Orgelspiel von Monika Huber-Felder, 
begleitet von Daniel Bättig an der 
Trompete, zogen die sechs geladenen 
Musikvereine der Nachbarsgemeinden 
und der Freundschaftsverein aus Kir-
chen-Hausen mit ihren Fahnendelega-
tionen in die Kirche ein, gefolgt von der 
neueingekleideten Feldmusik Buttis-
holz. Der Präsident der Feldmusik But-
tisholz, André Haas hiess die zahlrei-
chen Gottesdienstbesucherinnen und 
Besucher herzlich willkommen, und er 
zeigte sich erfreut, dass es nun endlich 
so weit sei, und sie nun die neue Uni-
form erstmals tragen dürfen. Er er-
wähnte, dass bereits im Jahre 2018 im 
Verein der Entscheid getroffen worden 
sei, eine neue Uniform anzuschaffen. 
Infolge Verzögerungen aus den be-
kannten Gründen hat aber alles etwas 
länger gedauert als geplant. «Nun ist sie 
da und ihr alle habt mitgeholfen, dass 
wir uns diese neue Uniform anschaffen 
konnten», freute sich André Haas. 

Die Uniform, Zeichen der Zu-
sammengehörigkeit und der 
Freundschaft 
Im feierlichen Gottesdienst musikalisch 
mitgestaltet von der Feldmusik Buttis-
holz, unter der Leitung von Daniel Bät-
tig, segnete Eduard Birrer, leitender 
Priester im Pastoralraum im Rottal, die 
neue Uniform ein, und auch über Musi-
kantinnen und Musikanten und alle An-
wesenden soll dieser Segen niedergehen, 
meinte Eduard Birrer. Mit reichlich 
Weihwasser wurde gleich die Wetterfe-
stigkeit der neuen Uniform getestet. Die-
se elegante und jugendlich wirkende 
Uniform werde nun die Feldmusik durch 
die nächsten Jahre in Freud und Leid be-
gleiten. «Der Segen Gottes begleite euch 
nun die nächsten Jahre, halte euch zu-
sammen und führe euch auf dem rech-

ten Weg», so Eduard Birrer. Er erwähnte 
auch, dass der Abschied von der nun al-
ten Uniform etwas Wehmut aufkommen 
lasse, denn in den 23 Jahren ihrer Le-
bensdauer hat sie wohl manch Schönes, 
aber auch weniger Schönes mit den Mu-
sikantinnen und Musikanten miterlebt.  
Die Freude an der neuen Uniform sei 
aber jetzt überwiegend. So imposante 
wie der Einzug zum Gottesdienst war 
auch der Auszug nach der Einsegnung 
wiederum zum majestätischen Orgel- 
und Trompetenspiel.

Der Festzug zum Apero mit der 
ganzen Bevölkerung 
Anschliessend an den Gottesdienst war 
die Bevölkerung beim Schulhaus zum 
gemeinsamen Apero eingeladen. Ein 
herrliches Bild auf dem Schulhausplatz, 
als die neueingekleidete Feldmusik den 
Apero mit einem Ständchen eröffnete. 
Bei den Musikantinnen und Musikan-
ten nur strahlende Gesichter unter den 
eleganten Hüten mit dem zierlichen ro-
ten Band. Die festlich wirkende Uni-
form, vornehm dunkel gehalten, mit fi-
ligran wirkenden Verzierungen, dem 
eleganten Schriftzug am Ärmel und 
dem roten Gilet darunter verleiht der 
ganzen Band ein jugendliches Ausse-
hen. Da stimme nun einfach alles zu-
sammen, meinte ein ehemaliger Musi-
kant, die neue einmalig schöne Uniform 
und die rassige Musik, die von der Feld-
musik unter der Leitung von Daniel 
Bättig den Anwesenden präsentiert 
wurde. Wohl Erinnerungen an vergan-

gene Zeiten. Auf dem Schulhausplatz 
hörte man nur lobende Worte für die 
neue Uniform, und es waren gute Ge-
spräche zwischen Musikantinnen oder 
Musikanten und Gästen zu hören, und 
immer wieder hörte man das Klicken 
von Fotoapparaten, die nun Mitglieder 
der Feldmusik im noch ganz neuen Ge-
wand festhalten wollten. Auch Daniel 
Bättig, der Dirigent der Feldmusik But-
tisholz ist begeistert von der neuen 
Uniform. Was sagt er dazu? «Die Feld-
musik Buttisholz ist ein moderner am-
bitionierter Musikverein. Mit dem neu-
en Erscheinungsbild vereinigt sich die 
visuelle- und die akustische Wahrneh-
mung zu einem harmonischen Gleich-
gewicht. Für mich bedeutet die neue 
Uniform Aufbruch, Selbstbewusstsein 
und Eleganz». 

Strahlende Gesichter auch 
beim Festakt
Anschliessend an den Apero versammel-
te sich die Festgemeinde in der Doppel-
turnhalle zum Bankett mit dem offizie -
len Festakt, zu dem der Präsident der 
Feldmusik die Anwesenden herzlich 
willkommen hiess. Darunter die vielen 
Sponsoren und Gönner die den Verein 
bei der Anschaffung der neuen Uniform 
tatkräftig unterstützt haben. OK Präsi-
dent Markus Kopp meinte in seiner Fest-
ansprache, es sei fast unglaublich, dass 
sich nach der langen Vorbereitungszeit 
nun die Feldmusik Buttisholz endlich, 
mit strahlenden Gesichtern im neuen Er-
scheinungsbild hier auf der Bühne prä-

sentieren könne. Ihr alle hier in der Hal-
le habt mitgeholfen, dass das heutige 
Fest möglich wurde, denn ohne diese 
grossartige Unterstützung durch die 
Sponsoren, den vielen Gönnern und der 
ganzen Bevölkerung, hätte sich der Ver-
ein diesen Gwandwechsel nie leisten 
können. Es war mir eine Freude, feststel-
len zu können, wie das Buttisholzer Ge-
werbe hinter dem Dorfleben und der 
Dorfkultur stehe. Aber nicht vergessen 
wolle er alle auswärtigen Firmen, Freun-
de und Gönner der Feldmusik für die tat-
kräftige Unterstützung bei der Anschaf-
fung der nun eingeweihten Uniform. 
«Dafür ein grosses Kompliment und ihr 
alle hier seid einfach rüüdig», so die 
Worte von Markus Kopp. Aus den Wor-
ten des OK- Präsidenten Markus Kopp 
und des Vereinspräsidenten André Haas 
war zu entnehmen, welch enorme Arbeit 
das OK, aber auch alle Vereinsmitglieder 
für diese Neuuniformierung geleistet ha-
ben. Da zeigt sich deutlich, die Uniform 
bedeutet für die Tragenden Zusammen-
halt im Verein, am selben Strick ziehen 
um gesteckte Ziele zu erreichen. Die 
Feldmusik Buttisholz hat mit der Ein-
weihung der neuen Uniform ein Ziel er-
reicht, und das nächste steht mit dem 
Besuch des Musikfestes in Emmen schon 
vor der Tür. Lobende Worte zur neuen 
Uniform im Namen der Gemeinde über-
brachte der Gemeindepräsident Franz 
Zemp. Er sprach der Feldmusik für das 
aktive Mitwirken am kulturellen Leben 
im Dorf ein Lob aus, und sagte, Buttis-
holz dürfe stolz sein auf die Feldmusik, 

die in der neuen eleganten, festlichen 
Uniform den Namen Buttisholz nun in 
die Welt hinaustragen werde. 

OK-Präsident Markus Kopp 
Das Projekt «Neuuniformierung 2022» 
ist nun mit der Einweihung der neuen 
Uniform abgeschlossen. Was bedeutet 
ihm dieses Projekt und hat das OK die 
gesteckten Ziele erreicht? Markus Kopp: 
Das ganze Projekt «Neuuniformierung 
2022» war für mich ein absolutes Her-
zens-Projekt für meinen Herzens-Verein. 
Die Arbeit mit dem unglaublich tollen 
OK hat durchwegs immer Spass ge-
macht, wir sind aber auch extrem dank-
bar für das Glück, dass unser ganzer 
Plan von Anfang bis Schluss hindurch, 
durch eine unsichere Pandemie, so wun-
derbar aufgegangen ist. Die prächtige 
neue Uniform wiederspiegelt voll und 
ganz den aktuellen Charakter der Feld-
musik. Die durchwegs glücklichen und 
zufriedenen Festbesucher und Feldmusi-
kantinnen und -musikanten sind unser 
grösster Lohn und erfüllt das ganze OK 
mit Glück und Zufriedenheit.» 

Präsident André Haas 
«Mit Stolz und grosser Freude durften 
wir am Samstag unsere neue Uniform 
präsentieren. So viele glückliche Gesich-
ter zu sehen, sowie die sehr vielen posi-
tiven Rückmeldungen machen mich 
stolz. Ich möchte bei allen Personen ein 
Lob aussprechen, die dazu beigetragen 
haben, dass wir eine Neuuniformierung 
durchführen konnten.»

Einige Impressionen vom Uniform-Einweihungsfest der Feldmusik Buttisholz. Fotos Louanne Rogger  


